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S Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten
füt Halle von der unterzeichneten Expedition und den

kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen
Die Expedittan

Die Stellung der Beamten bei den Wahlen
in neuer Beleuchtung

Herr v Bennigſen würde wie ein nationalliberales Blatt
meint, nie Oberpräſident unter einem Miniſter ſein der die
Stellung der Beamten bei den Wahlen in der Art auffaßt
wie es Herr v Puttkamer wenn auch nicht ſeinen Worten
nach ſo doch thatſächlich immer mehr zu thun beliebte und
welche mit en ſowohl Kaiſer Wilhelms als des
Miniſterpräſidenten

wat ſie amtttch iſt nicht in Einklange

ſteht Auf die etwas verſpätete Unterſcheidung welche hier
zwiſchen der Auffaſſung Kaiſer Wilhelms I und des Fürſten
Bismarck bezüglich der Stellung der Begmten bei den Wahlen
und dem früheren Miniſter v Puttkamer behauptet wird ſoll
nicht näher eingegangen werden Uns genügt für den Angen
blick die Verſicherung daß der Miniſter des Jnnern Herr
Herrfurth und der Oberpräſident von Hannover Herr von
Bennigſen in dieſer Hinſicht ein und derſelben Auſicht ſind
Die Anſichten des Herrn Herrfurth kennt man freilich nicht
dafür ſind diejenigen des Herrn v Bennigſen in anthentiſcher
Weiſe durch die Rede bekannt geworden welche der frühere Landes
direkter der Provinz Hannover am 24 Jan 1882 im Reichstage
über die Frage der Waählthätigkeit der Beamten gehalten hat

Die Diskufſion inüpfte damals an an den kgl Erlaß vom 4 Jan
1882 der in dem entſcheidenden und hier allein in Betracht
kommenden Theile alſo lautete Mir liegt es fern dieFreiheit der Wahlen zu beeinträchtigen aber für dieenigen Abhängigkeit von der jeweiligen Regierung zu bringene e dadnrch wie Herr v B ſich 1882 ausdrückte den Sinn und nahme berechtigt daß der MiniſterBeamten welche mit der Ausführung meiner Regierungsgkte
betraut ſind und deshalb ihres Dienſtes nach dem Disziplinar
geſetz enthoben werden können erſtreckt ſich die durch den zu fälſchen nicht mehr die Rede ſein
Dienſteid Heſchwocene Pflicht auf Ver der Politik meinererntet ch e We en Die treue Erfüllung dieſer
Pflicht werde ich mit Dank anerkennen und von allen Be
amten erwarten daß ſie ſich im Hinblick auf den Eid der
Treue von jeder Agitation gegen meine Regierung auch bei
den Wahlen fernhalten zunächſt die letzteren Be
amten alſo die nicht politiſchen betrifft ſo konſtatirte Herr
v Bennigſen in der angeführten Rede und zwar aufgrund des
Kommentars des Erlaſſes den Fürſt Bismarck unmittelbar
vorher gegeben hatte daß derſelbe die Theilnahme von Be
amten irgend einer Art der Kommunalbeamten und anderer
an der Wahl oder der Wahlagitation in einem dem be
kannten politiſchen Programme der Regierung entgegengefetzten
Sinne nicht ausſchließe Der Satz bedeute nur Der
Beamte kraft ſeines Amts iſt verpflichtet unter den beſonderen
Rüdſichten die ihm ſein Amt auferlegt nicht in würde
lofer Weiſe Agitation mitzumachen nicht ſein Amt zu miß
brauchen und nicht derartige Handlungen in der Wahlbewegung
vorzunehmen die ſozuſagen nicht mit dem Verfahren eines
anſtändigen Mannes in Uebereinſtimmung zu bringen ſind
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kamer beliebte Praxis in Wegfall kominen daß per Schutzzöllner iſt für ein freihändleriſches Pr
Kominünglbeanite die ſiehe den Fall Herfe in ſtreten er kann nicht für das Monopol thätig ſein wenn er
Poſen und viele andere nichts gethan haben als Gegner deſſelben iſt oder die direkten Steltern abſchaffen
was nach dem Vorgehenden erlaubt iſt bei der Wiederwahl
nicht beſtätigt werden oder daß die Wahl von Mitgliedern
der freiſinnigen Partei nur deshalb weil ſie eben f iſinnig
ſind zu ſtädtiſchen oder Gemeindeämtern unbeſtätigt bleibt
Weiterhin deklarirt Herr p B wiederum unter Berufung auf
den r den Satz des Erlaſſes daß die ſog
politiſchen Beamten d h diejenigen die mit der Ausführung
der Regierungsakte betrat ſind die Politik der Regierung
auch bei den Wahlen zu vertreten verpflichtet ſind dahin Es
ſoll das nicht heißen daß der Beginte verpflichtet iſt aktiv
einzutreten für die der Regierung angenehmen Kandidaten
und gegen die Kandidaturen derjenigen welche der Regierung

etwa oppoſitionell ſind nein es ſoll nur kraft der Pflicht
die ihm ſein Amt und der Eid der Treue auferlegt der
politiſche Beamte verpflichtet erſcheinen und danach im
geeigneten Falle verfahren daß die Regierung und ihre Maß
regeln gegen bösliche Entſtellungen Lügen und Verleumdungen

geſchützt werden Herr v Bennigſen und das iſt das
Erfreulichere begnügt ſich nicht damit den Sinn des Er
laſſes in dieſer Weiſe klar zu ſtellen wie die Miniſterial
direktoren die Unkerſtaatsſekretäre die Oberpräſidenten die
Reg erungspräſidenten die Landräthe u ſ w ſich bei den

Vhlen zu verhalten haben er ſprach auch den Wunſch aus
daß di J 9icſe Auffe des Erlaſſes nun wirklich von den
nHachgeſetzten Behörden der Reſſorkminiſter in Preußen undein

wolken wenn er deren Aufrechterhaltung in Preußen für abſolut
nothwendig hält M ein Beamtenthum mit ſolchen Auf

ben muß eben auch bei der Ansübung ſeiner politiſchen
echte das Vertrauen und das Anſehen bewahren dadurch

daß das Publikum ſich auf daſſelbe verlaſſen kann als auf
eine Körperſchaft die eine ſelbſtändige feſte e hat und
haben darf und die es verſteht in würdiger Weiſe ſie mit

der Ausübüng des Amtes in Uebereinſtimmung zu bringen
eine Ausübung die allerdings verlangt daß der Beamte die
Geſetze des Staates in dem Sinne gusführt wie es die
Geſetzgebung will und wie es von der Regierung ihm amtlich
aßempfohlen wird Offenbar iſt die Stellung welche die
Landräthe nach der Auffaſſung des Herrn v B haben ſollen
ganz und gar unverträglich mit der diolle als politiſche Wahl
macher und Wahlagitatoren in welche ein großer Theil der
preußiſchen Landräthe unter der Herrſchaft des Herrn
v Puttkamer ſich hineingelebt hat zon Wahlkreis
geometrie Wahlbeeinfluſſung jeder Art Bedrohung der
Wähler mit perſönlichen Nachtheilen oder Verſprechen
perſönlicher Vortheile wird bei den nächſten Wahlen
ſicherlich in Hannover wenigſtens nicht die Rede ſein Dafür
bürgt die politiſche Charakterfeſtigkeit des neuen Oberpräſidenten
Aber die Provinz Hannover wird ja nicht allein in dieſer
glücklichen Lage ſein Selbſtverſtändlich regelt ſich das Ver
halten der Oberpräſidenten bei den Wahlen nicht nach der

ſpeztell von den nachgeſetzten Behörden des preußiſchen jeweiligen perſönlichen Ueberzeugung des Amtsinhabers ſondern

werde Zit den an letzter Stelle genannten nachgeſehzten Be
hörden gehört ja jetzt auch der neue Oberpräſident von Han
nover und ſo iſt es wohl ſelbſtverſtändlich daß vor allem in
der Provinz Hannover der Mißbrauch der Amtsgewalt bei den
Wahlen wie das unter Herrn v Puttkamer der Fall
war nicht ferner geduldet wird Es kann alſe auch von
Berſuchen die Beamten der Selbſtverwaltung in tie

und

Miniſters des Jnnern überall ſtrikte weobachtet und eingehaltefn
en Be

die Zukunft der Selbſtverwaltung im Keime zu zerſtören und

re e n Dre e rdie Stellung der Landräthe eine andere werden müſſen Herrv B machte in der de ätang Rede darauf aufmerkſam daß

durch die Einführung der Selbſtverwaltung auch die Stellung
der Landräthe nach der politiſchen Seite und die Wahrung
der politiſchen Thätigkeit der Landräthe eine ganz andere ge
worden ſei Der Landrath ſei jetzt in einem viel höheren
Grade der polizeilichen Thätigkeit entrückt er ſei in viel
höherem Grade auf das Zuſammenwirken mit Bürgern jeder
politiſchen Richtung angewiefen ja er ſei ſogar berufen an
der Spitze des Kreisausſchuſſes richterliche Funktionen aus
zuüben Für eine ſolche Stellung, fuhr Herr v B fort
wenn Sie dieſelbe in ihrer Reinheit bewahren und in der

Zukunft ſichern wollen muß man mehr wie h darauf
verzichten den Landrath zu einem rein willfährigen und
gefügigen Werkzeug für augenblickliche Regierungsprojekte
zu machen M der Landrath wenn er Unbefangenheit
Anſehen und Einfluß bewahren ſoll in der Arbeit zu der er
berufen iſt inmitten der neugeſchaffenen Selbſtverwaltung mit
Bürgern aller politiſchen Richtungen zuſammenwirkend kann
nicht hente von oben her politiſch ausgenutzt werden wenn er

Jn Zukunft wird alſo die unter Miniſter v Putt

Erinnerungen an Franz Vingelſedt

II

Die böſe Stimmung war vorüber Dingelſtedt ſetzte ſich
und wurde wieder liebenswürdig dann bemerkte er abwechſelnd
zwiſchen Ernſt Jronie und Humor

Sie wollen abreiſen Pepi Sie wollen nach Wien O
dieſes geliebte Wien mit dem einzigen Poſten den ich noch zu
erobern habe O dieſe Borch Wenn Sie nach Wien
kommen ſuchen Sie auf alle Weiſe Stellung Einfluß Macht
zu gewinnen und verwerthen Sie dann alle dieſe Dinge für
meine Berufung Schildern Sie mich ſo liebenswürdig daß
ihnen der Mund in Wien wäffert ſagen Sie ihnen Pepi
daß ich mürbe geworden bin daß ich mir in München die
Hörner abgeſtoßen habe und folgſam ſein wolle wie ein Lamm
ſagen Sie ihnen daß ich abgelöſt von allen meinen übeln
Eigenſchaften einzig nur als unerreichter Bühnenkenner und
Leiter in Wien erſcheinen wolle Wien wird einen Treffer
mit mir machen und die Hoftheater werden von dem Tage
meiner Berufung an eine neue Zeitrechnung einführen ſchon
aus Aengſten daß der Dingelſtedt da iſt

Alles recht und gut, ſagte ich lächelnd aber wie ſoll
ich in Wien Einfluß und Macht gewinnen nach neunjähriger
Abwesenheit und als reiner Gegenſatz zu dem herrſchenden

e hen iſt WechWie das zu machen iſt echſeln Sie den Balg Verkaufen Sie ſich den Mächtigen Sie müſſen Ihr Glück
machen ſchon meinetwegen Reiſen Sie darum

ken Sie daß Sie fortkommen Man wartet ſchon auf
ie

Um mich einzuſtecken
Mit fernen Armen in Amt und Würden weil Sie s

ſind Pepi Jhre Hand hat einen reichen Schatz zu ver
geben T wie die Eboli ſagt Sie haben noch unberührte
Grundſätze zu vergeben lernen Sie die Polizei lieben
und drücken Sie unterm Tiſchtuch der Kirche die Hand
r es kannmir iaee Jhnen nicht fehlen und durch Ahnen auch

Freihändler iſt für ein ſchutzzöllneriſches Projekt oder wenn

Dingelſtedt hid mich zu einem zweiten Frühſtück ein das in
guter Stimmung eingenommen wurde Bei dem folgenden
Spaziergange durch den großherzoglichen Park wurde Dingel
ſtedt wieder ernſter und ſagte

Ja lieber Pepi ich verliere Sie ungern Aber Sie haben
recht nach Jhrem geliebten Wien zurückzukehren und eine feſte
Stellung zu Juchen Zeit iſt s und brauchen können Sie s auch
Aber Sie dürfen nicht ſo unbemerkt fort wie Sie bisher hier
gelebt haben Allen Reſpekt vor Jhrem Streben im ſtillen
muß doch auch Jhre Perſon etwas mehr vortreten Darum
werden Sie ſich ſofort hinſetzen und eine Vorleſung aus
arbeiten ich veranſtalte öffentliche Vorträge zum Beſten der
Schiller Stiftung Sie ſollen einer der erſten ſein der los

legt Natürlich wird meine Vorleſung die beſte fſein, fuhr
er lächelnd fort aber ich geſtatte Jhnen gleich nach mir zu
kommen Zu den Vorleſungen erſcheint der Hof der re
herzog mein allergnädigſter Herr wird auf Sie aufmerkſamich werde Sie ihm daun derſtelit Sie werden zu unſerem

Tabak Kollegium im Schloſſe geladen und können dann
ruhig abreiſen da Sie hier niemand genirt haben und keine
Anſtellung verlangen

Das Programm das Dingelſtedt vorſchlug wurde in der
vorgeſchriebenen Anordnung durchgeführt die Vorleſung ging
glücklich von ſtatten der Großherzog empfing mich ſehr wohl
wollend und zwei anziehende Abende im Tabak Kolkegium
blieben mir bis heute in angenehmer Erinnerung

Wieder waren einige Jahre vorüber ich hatte in Wien feſten
Fuß gefaßt in der Hofoper als Sekretär der Direktion
als Adlatus des Direktors
Periode meiner Leiden und Schmerzen andernorts treuen Be
richt erſtatten hier aber flüchtig darüber hinweggehen um ſo
raſch als möglich wieder bei meinen Beziehungen zu Dingel
ſtedt anzulangen

Dingelſtedt kam während meines vienſtlichen Proviſoriums
einige male nach Wien wir ſahen uns zeitweiſe flüchtig blieben
die Alten und wenn wir zu einem kurzen Gedankenaustauſch
gelangten ſo ermangelte er nie mich für ſeine Berufung an

datteo Salvi Jch will über dieſe b

nach der für alles giltigen Jnſtruktionen des Miniſters des
Jnnern Da aber nach der Verſicherung ſeiner Freunde Herr
v Bennigſen fich vor Uebernahme des Amts vergewiſſert hat
daß für den gemäßigten Liberalismus wie er ihn ſein Lebelang
verkreten Unter den jetzigen Verhältniſſen der Boden zu einer
erſprießlichen Wirkſamkeit vorhanden iſt mit a daß er
amtkichen Zumuthungen welche ihn in Gegenſatz zu ſeinen ſeit
langen Jahren vertretenen politifchen Ueberzeugungen bringen
würden uicht ausgeſetzt ſein wird ſo ſind wir zu der An

des Jnnern Herr
Herrfurth entſchloſſen iſt Juſtruktionen an die ſämmtlichen

berpräſidenten zu erlaſſen welche der Beſchränkung der
Wahlfreiheit der Beamten namentlich der Kommunal und
Selbftverwaktungsbeamten vorbengen und dem Mißbrauch der
Amtsgewalt namentlich ſeitens der Herren Landräthe un
überſteigbare Schranken ſetzen werden Oder ſollten die
Freunde des Herrn v Bennigſen ſich über die Voraus
ſetzungen unker denen ihr verehrter Führer das e Staats
amt übernommen hat Jlluſionen hingeben Die Aufklärung
läßt hoffentlich nicht lange auf ſich warten

Politiſche Ueberſicht
Ueber den Jnhalt der am Freitag von den fran zöf i chen

Miniſtern Fkoquet und Krantz in Hyères gehaltenen
Reden wird jetzt etwas ausführlicher berichtet Krantz ver
et daß die ſtattgehabten Manöver keinerlei kriegeriſche
Bedeutung hätten und daß man ſich nur davon habe über
zeugen wollen ob die Flokte in einem gegebenen Augenblicke
fertig ſein könne Daß dem ſo ſei habe ſich gezeigt Frank
reich wolle keinen Krieg aber wenn man dem Lande erklären
könne daß es keine Demüthigung zu erwarten habe und daß
es nicht zurückzuweichen brauche werde jeder wiſſen ſeine
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S e h eheJch beruhigte ihn lachend und verſicherte ihn daß ich Gott
danken würde wenn ich überhaupt erſt ein menſchenwürdiges

Daſein führen könnte SDas menſchenwürdige Daſein ſtellte ſich endlich ein Matkeo
Salvi der ſelbſt nach dreijährigem Proviſorium während
deſſen ich ihm zahlloſe Dienſte auch in diverſen Privat
Angelegenheiten geleiſtet hatte mit aller Macht z Fern meine
defütitive Anſtellung geſträubt hatte Matteo Salvi wurde in
ſeiner Stellung erſchüttert und ſollte obwohl er von unter
richteter Seite als bombenfeſt ſtehend bezeichnet wurde end
lich einem Nachfolger weichen

Die Zeit der leſchtfertigen n Führung der Hofoper
in welcher die italieniſche Geſchmacksrichtung vorherrſchte und
die beliebteſten Werke franzöſiſcher wie älterer deutſcher Kom
poniſten in ſchläfriger Reihenfolge abgeleiert wurden wax
vorüber die Nothwendigkeit zu reformiren aufzufriſchen mit
ſtarkem kundigem Geiſte energiſch zuzugreifen war nicht mehr
wegzuleugnen Richard Wagner ſtand als SchaffensGewaltigernicht mehr blos am Horizont ſondern hatte als großer Ex

oberer ſeine ſiegreichen Vorpoſten Taunhäuſer und Lohen
grin bis ius Herz ſelbſt der Hofbühne n dazuwar mit dem glänzenden Bau des neuen Ho Operntheaters

begonnen worden deſſen künſtleriſche Leiſt nothwendig
jetzt ſchon erwogen und vorbereitet werden ten

Da galt es nicht nur Matteo Salvi zu entfernen ſondern
einen Mann zu finden der Geiſt Energie desTheaterweſens in ſeiner vornehmſten e mack

rtese künſtleriſchen Ehrgeiz im beſten Sinne
aß
Nach einem Komponiſten und Opernleiter von ſo hervorragendem Nuf daß man ihm eine ſo gewaltige heit

und die Zukunft des neuen Opernhauſes anp
ſuchte man vergebens der neue Opernleiter erſter
Reihe auch ein Theatermann ſ mit lan gen Ex
u und De ſogenanntem b

er Name Dingelſtedt ſtand rdergruudeall der Namen die u Ven t g e und blieb
zuregen wobei er einmal lächelnd bemerkte Wenn Sie nichtſeibf die Abſicht haben in die Borch zu kommen oder

Die Heiterkeit hatte vollkommen die Oberhand gewonnen GeneralJntendant zu werden

a aller Schwankungen im Wettlquf der Bewerber ſtets um
Naſenlänge voraus

Jch war in meiner Stellung definitiv geworden rückte unter

werden die Spaltzeile oder den in
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Schuldigkeit zu thun Floquet dankte für den ihm gewordenen
herzlichen Empfang Der Grund ſeines Komtmens ſei der
durchaus friedliche geweſen die Marine zu begrüßen die aus
wärtige Feinde nicht zu fürchten habe falls es ſolche Feinde
eben ſollte Die Republik fürchte aber auch keine inneren

de und ebenſowenig die offene Reaktion oder uſurpatoriſche
ehe ſie bedürfe auch keiner Ausnahme oder Rückzugs

maßregeln ſie werde auf der ihr vorgezeichneten Linie vor
wärts gehen und alle rigen zur Seite liegen laſſen die
eine monarchiſche Reſtauration oder eine Diktatur des Zufalls

möchten Bei einer ebenfalls am Freitag von
dem Gemeinderath zu Toulon zu Ehren des irre
Floquet veranſtalteten Feſtlichkeit hielt derſelbe eine Rede in
welcher er an die Einigkeit der Republikaner gegenüber den
Beſtrebungen der monarchiſchen Reſtauration und einer aben
teuerlichen Diktatur appellirte Floquet ſowie der Marine
miniſter Krantz ſtatteten am Sonnabend vormittags dem
ſpaniſchen Geſchwader in Toulon einen Beſuch ab
welches die Gäſte mit einem Salut von 19 Kanouenſchüſſen
begrüßte

Unſer pariſer Korreſpondent meldete ſchon vor einigen
Tagen daß Boulanger eine Reiſe uach Schweden u f w

antrete Der Antritt dieſer Reiſe iſt inzwiſchen erfolgt und
wie man der Frankf Ztg telegraphiſch aus Hamburg
meldet iſt Boulanger daſelbſt am Sonntag angekommen Der
Exgeneral will einen Tag in Hamburg bleiben dann zunächſt
die Kopenhagener Ausſtellung beſuchen und nach einer Reiſe
durch Schweden nach Petersburg gehen Boulanger hat vor
ſeiner Abreiſe ein ſehr freundliches Schreiben an den bonapar
tiſtiſchen Abgeordneten der Orne Herrn Dugué de la
Fauconnerie gerichtet in welchem er billigt daß dieſer
ihn nicht nach ſeinem Wahlkreiſe zu den Rennen von Mor
taägne eingeladen habe denn für den Augenblick ſei es beſſer
nicht die öffentliche Kundgebung von Geſinnungen hervor
urufen welche zu kennen ihm ſchon geuüge Uebrigens werdeHerr Dugusé de la Fauconnerie der ſich ſo entſchloffen von

der Parteidisziplin frei gemacht habe den dortigen Wählern
ſchon mittheilen was er über ſeine Boulaugers Ziele und
Beſtrebungen wiſſe Freilich beſtünden zwiſchen ihnen und ihm
politiſche Meinungsverſchiedenheiten und habe insbeſondere die
Erfahrung der letzten Jahre ihnen keine lebhafte Zuneigung
zur republikaniſchen Staatsform eingeflößt Allein ſie ſeien
verſtändige und praktiſche Leute und ihre jetzige Voreingenommen
heit würde ſchnell verſchwinden wenn erſt die Republik ihnen
nicht mehr als ein Regime des Geſchwätzes und der Jntrigue
erſcheine ſondern den Schutz ihrer Jntereſſen und die Achtung
ihrer Rechte ſichern würde Uebrigens mein lieber Freund,
ſchließt das Schreiben ſteht die Frage heute nicht mehr
zwiſchen Republikanern und Monarchiſten ſondern zwiſchen
Ausbeutern und Ausgebeuteten und Sie wiſſen auf welcher
Seite ich in dieſem großen Kampfe ſtehe Jch will daß man
dem Volke das Wort gebe und daß das Land von der Tyrannei
von Politikern befreit werde die es ſchon allzulange unter
drücken in Mißkredit bringen und verfaulen Das iſt mein
Programm und mein Ziel und ich rechne darauf daß alle
braven Leute es mir erreichen helfen wie ſie darauf rechnen
können daß ich ſie demſelben zuführen werde

Die römiſche Riforma, das Organ Crispi s glaubt
die italieniſche Regierung werde auf die letzte Note
Goblets betreffend Maſſaua nicht antworten Der
Zwiſchenfall ſei als geſchloſſen zu betrachten Die franzöſiſche
Regierung ſelbſt ſcheine dies nach dem negativen Erfolge ihrer
Proteſte an die Mächte zu wünſchen

Für den Parnell ſchen Prozeßfonds ſind während der
erſten drei Tage der Sammlungen allein in Liverpool 700 Lſtrl
eingegangen Am 30 v M wurden auf den Clanricarde ſchen
Gütern fünf Pächter ausgewieſen Die Stellen waren
meiſtens nur 5 Acres groß Nur in einem Falle wurde that
ſächlicher Widerſtand geleiſtet Die Straße war verbarrikardirt
und eine große Menſchenmenge verhöhnte die Polizei welche
ſchließlich von ihren Knütteln Gebrauch machte Einer der
Tumultuanten ſoll verwundet worden ſein

Das Räuberweſen blüht in Bulgarien weiter Einer
Meldung aus Sofig zufolge wurden neuerdings bei Dubnitza
drei Perſonen von Räubern gefangen und fortgeſchleppt
Und aus Macedonien wird berichtet daß eine Bande von
Arnaut Briganten das Dorf Prapadiſhta im Kanton Keuprulu
in Brand ſteckte Mehrere Bulgaren kamen in den Flammen
um Dieſe Ausſchreitung ſcheint eine That der Blutrache zu

freundlichem Wohlwollen des neuen General Jntendanten
Fürſten Vincenz Auersperg ſowie gefördert durch die Pro
tektion des Kanzleidirektors Edlen v Raymond in die
Stellung eines vielbeanſpruchten Direktions Sekretärs vor
und erreichte in dieſer Stellung merkwürdigerweiſe das was
Dingelſtedt in Weimar halb in übermüthigem Humor halb
mit Jronie als meine nächſte Aufgabe bezeichnete Einfluß und

Macht für ſeine Berufung zu wirkenSo lange die Perſonenſra e noch verworren behandelt

wurde und eine Chance für dieſe oder jene Perſönlichkeit noch
gar nicht abzuſehen war hielt ich mich ruhig wie es meiner
amtlichen Stellung auch angemeſſen war erſt als Fürſt
Vincenz Auersperg ſtarb MünchBellinghauſen Dichter
Friedrich Halm GeneralJntendant wurde und mich in dieſer
wie in allen Angelegenheiten zu Rathe zog hielt ich mit
meiner Anſicht und meinem Rathe nicht zurück

Gegen Dingelſtedt regten ſich mächtige Einflüſſe und
natiſche Gegner Die Warnungen die von allen Seiten
ſonders aus München kamen waren nen Münch

ohnehin von Charakter ſchwach und ſchwankend wich bei
dieſem Anſturme oft entſetzt urück und fand erſt wieder Haltund Faſſung wenn ich i und objektiv meine Anſichten
darlegte und damit die Schlacht wieder herſtellte

Eines Morgens ich mußte täglich erſcheinen
um Bericht über die Angelegenheiten des Theaters abzuſtatten

ging Baron Münch mit heftigen Schritten auf und ab
und zog mich kaum eingetreten mit ſich hin und her

Jch bin in Verzweiflung, rief er IJch werde gedrängt
meinen Vorſchlag zu unterbreiten und kann mich doch nicht

entſchließen Dingelſtedt vorzuſchlagen Er wird uns wenn
auch das Theater gewinnt ſo viel Verdruß bereiten durch

iſtloſe Jntriguen uns das Leben ſo verbittern daß wir keine
che Stunde mehr haben Auch ſeine direkten Bemühungen

ch Freunde und Briefe n das Hinausſchieben meiner
Entſ ws nicht mehr zu Rathen Sie berichten Sie
Sie haben t n Weimar längere Zeit mit ihm gelebt was
iſt Jhre Anſicht was ſoll ich thun

Nun war es Zeit m unumwunden auszuſprechen
Unter Ablehnung aller Verantwortung Excellenz, ſagteich ſollen Sie meine aufrichtige Meinung hören Biſt

C

Jahr die von Rifaat Paſcha bewaffueten Ein
wohner von Prapadiſhta drei Arnauten niederſchoſſen

Das ruſſiſche Geſetz nach welchem in den Kreis
Tſcherepowetz Gouvernement Nowgorod eine Regierungs
kommiſſion abzuordnen iſt welche für die Maximaldauer von
3 Jahren unter temporärer Außerkraftſetzung der dortigen
Kreislandſchafts Inſtitutionen der Pflichten und Vollmachten
derſelben übernimmt iſt am Sonnabend veröffentlicht

Einer Drahtmeldung aus Kair o vom 30 v M zufolge
haben die Abeſſynier Keren wiedererobert und auf

ſein da vori

dieſem Tafellande eine ſtarke Truppenmacht konzentrirt um
der italieniſchen Jnvaſion falls dieſelbe verſucht werden ſollte
Widerſtand entgegenzuſetzen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Gmunden 1 Sept Der Kaiſer von Oeſterreich traf

um 12 i Uhr mittags zum Beſuche der Kaiſerin von
Rußland hier ein und wurde am Bahnhofe von dem Großfürſt
Throönfolger und dem Herzog von Cumberland welche beide öſter
reichiſche Uniform trugen einpfaugen Der Kaiſer trug ruſſiſche
Uniform Bei der Ankunft auf Schloß Cumberland empfing die
Hexzogin von Cumberland den Kaiſer im Hauseingange während
die Kaiſerin von Rußland demſelben auf die Treppe entgegenging
Der Kaiſer beſuchte auch die Prinzeſſin von Wales Um 1 Uhr
vereinte die Fürſtlichkeiten ein Mahl an welchem der Kaiſer Franz
Joſef die Kaiſerin von Rußland die verwittwete Königin Marie
von Hannover der Großfürſt Thronfolger die Großfürſtin Xenia
die Prinzeſſin von Wales mit ihren drei Töchtern und das Herzogs
paar von Cumberland mit ihren beiden älteſten Kindern theil
nahmen Der Kaiſer kehrte um 3 Uhr nachmittags wieder zurück
während die Kaiſerin von Rußland um 11 Uhr nachts abzureiſen
gedenkt Kaiſer Franz Joſef wurde von der Bevölkerung überall
enthuſiaſtiſch begrüßt

Gmunden 2 Sept Die Kaiſerin von Rußland iſt
mit dem Großfürſten Thronfolger der Großfürſtin Xenia ſowie
dem Gefolge in letzter Nacht von hier abgereiſt Die Prinzeſſin
von Wales mit ihren Töchtern ſowie der Herzog und die
Herzogin von Cumberland und Don Alfonſo mit Gemahlin
gaben der Kaiſerin das Geleit nach dem Bahnhofe

Wien 1 Sept Der Erzherzog Karl Ludwig nebſt
Gemahlin welche nachmittags aus Berlin zurückkehrten reiſten
abends nach Prerau um daſelbſt mit der aus Gmunden ein
treffenden Kaiſerin von Rußland dem Großfürſten Thronfolger
und der Großfürſtin Xenia zu ſammenzutreffen Nach halb
ſtündigem Verweilen in Prerau werden die ruſſiſchen Herrſchaften
die Reiſe nach Rußland fortſetzen und der Erzherzog ſowie die
Frau Erzherzogin nach Wien zurückkehren

Wien 2 Sept Der Kaiſer iſt heute in Protivin ein
getroffen von dem Statthalter und dem Bürgermeiſter empfangen
und von der Bevölkerung mit ſtürmiſchen Slavarufen begrüßt
worden Auch in Piſek wurde dem Kaiſer ſeitens der Bevölkerung
ein ſehr warmer Empfang zutheil

Wien 2 Sept Das aus Anlaß des Regierungs
jubiläums des Kaiſers veranſtaltete Feſtſchießen begann
heute vormittag mit einem Feſtzuge an welchem ſich die in
und ausländiſchen Schützen mit ihren Muſikkapellen und Fahnen
der hieſige Bürgermeiſter ſowie Deputationen des Gemeinderaths
und des Centralcomites betheiligten Der Zug bewegte ſich vom
Rathhauſe über den Ring in die Hofburg woſelbſt der Kronprinz
Rudolf in Vertretung des Kaiſers die Huldigung des Schützencorps
entgegennahm Nach dem Feſtbankett im Prater bei dem der
Bürgermeiſter den erſten Toaſt auf das Kaiſerliche Haus aus
brachte begann das Schießen auf der Militärſchießſtätte

Ravenna 1 Sept Der König und der Kronprinz
wohnten der Enthüllung des ſogenannten Märtyrer Denkmals
bei der Bürgermeiſter und der Deputirte Baccarini hielten An
ſprachen Ueberall wurden dem Könige und dem Kronprinzen
enthuſiaſtiſche Ovationen dargebracht

London 1 Sept Der Votſchafter Graf Hatzfeldt iſt
heute nach Deutſchland abgereiſt

TDoblach 2 Sept Der König von Serbien hat heute
früh gegen 7 Uhr Toblach verlaſſen Und begiebt ſich über Adels
berg wo derſelbe die Grotten beſichtigen wird nach Abbazia um
daſelbſt einen mehrwöchigen Aufenthalt zu nehmen

Bukareſt 2 Sept Die Königin Natalie von Serbien
traf in der letzten Nacht hier ein und nahm bei ihrem Schwager
dem Fürſten Ghika Wohnung

S Deutſches Reich
Berlin 2 Sept Der Kaiſer ſprach geſtern nach der

Parade im Schloſſe den Chef des Großen Generalſtabes Grafen
v Walderſee Nach dem Parademahle blieb Se Maj in ſeinen
Gemächern mit Regierungsangelegenheiten den Abend über be
S Gegen 10 Uhr war der Kaiſer im Marineſaal des
Schloſſes mit ſeinen Gäſten dem Könige von Schweden und dem
Könige von Sachſen den Großherzoglich mecklenburgiſchen Herr

theater aber gebrauchen Sie die Vorſicht ein zweijähriges
Proviſorium zur Bedingung zu machen damit wenn die ſo
abſchreckend geſchilderten Einzelheiten Dingelſtedt s ſich wirklich
zeigen ſollten Sie eine Handhabe beſitzen ihn wieder un
ſchädlich zu machen

Und nuu ſchilderte ich die vertrauliche Scene in Weimar
natürlich nur in ihrer ernſten Grundlage wiederholte Dingel
ſtedt s Verſicherung daß er ſich die Hörner abgeſtoßen habe
und daß er für den Fall der Berufung verſprochen habe alle
ſeine Unarten ſchon in dem Bewußtſein abzuſtreifen daß
Wien die letzte Poſition ſei die er noch zu erringen habe

Nach einer Pauſe fuhr ich fort
Das Theater gewinnt durch ihn Daß er für das Burg

theater geeigneter wäre iſt natürlich aber er hat in München
und Weimar auch die Oper gut geleitet und hat alſo in dieſer
ſie ſeine Erfahrungen Geben Sie ihm wenn er kommen
oll einen verläßlichen muſikaliſchen Beirath zur Seite und

Sie können dann beruhigt ſein
Münch hatte ſich geſetzt und den Kopf in beide Hände ge

legt Nach einer Weile ſtand er raſch auf und ſagte
Es ſei Jch mache den Vorſchlag Schreiben Sie an

Dingelſtedt vertraulich daß er ſein Geſuch einreiche vergeſſen
Sie aber nicht des zweijährigen Proviſoriums zu erwähnen
Jch will das Schreiben leſen bevor es abgeht

Mein Schreiben war bald abgefaßt Münch las und billigte
es und ſo ging es ab

Dingelſtedt zögerte nicht ſeine Bewerbung einzureichen ſie
wurde befürwortet und an entſcheidendem Orte genehmigt
Seinem geliebten Pepi der ihm ſo förderlich geweſen,ſchwur Dingelſtedt in einem Privatbriefe ewigen Dant und

ich durfte alſo für meine Perſon erwarten an ſeiner Seite
ruhig wirken zu können Jnwieweit dieſe Hoffnung ſpäter in
Erfüllung gegangen iſt wird in Umriſſen und unter aller
amtlichen Reſerve aus dem nachfolgenden zu erſehen ſein

Bis zum Eintreffen Dingelſtedt s ſollte noch eine geraume
Zeit verſtreichen

Der GeneralJntendant und ich benutzten die Zeit um der
neuen Direktion in mancher Hinſicht die Wege zu ebnen

Jch hatte dem Baron Münch die ziel und ſyſtemloſe Art

ſchaften und den hier anweſenden Königlichen Prinzen zum Thee
und zur Abendtafel vereint Demnächſt begleitete der Kaiſer gegen
halb 12 Uhr den König von Schweden nach dem Stettiner
Bahnhofe von wo aus der König nach Warnemünde abreiſte
Mit demſelben Zuge reiſte auch Prinz Heinrich nach Kiel ab
Der Kaiſer übernachtete im Schloſſe Heute vormitttag geleitete
Se Maj den König von Sachſen zum Anhalter Bahnhofe von
wo der ſächſiſche Monarch nach Dresden zurückkehrte Hierauf
fuhr der Kaiſer um 11 Uhr nach Potsdam Der Großherzog
und die Frau Großherzogin von en zen werin
haben heute vormittag Berlin verlaſſen um nach Ludwigsluſt
zurückzukehren Prinz Albrecht reiſte geſtern abend 7 Uhr nach
Seitenberg in Schleſien Morgen gedenkt der Kaiſer in Potsdam
zu verbleiben Die Kaiſerin wird wie man der Schleſ Ztg
aus Sprottau ſchreibt am 15 Sept mit ihren Söhnen auf Schloß
Primkenau Deren um daſelbſt für einige Zeit Aufenthalt
zu nehmen Die Kaiſerin Friedrich traf mit der Prin
zeſſin Viktoria am Sonnabend mittag im königl Schloſſe zu
Homburg ein und empfing kurz darauf die Beſuche des Prinzenvon Wales ſowie der Prinzeſſin Chriſtian von
Schleswig Holſtein mit denen die Kaiſerin am Nachmittag
einen Ausflug unternahm

Daß die Feier des Sedankages ſeit Jahren ſchon zu
einer wirklichen deutſchen Nationalfeier ſich geſtaltet hat iſt
bekaunt Auch in dieſem Jahre iſt der Feſttag überall im
Deutſchen Reiche in jedem Dorf und in jeder Stadt in der
alten Weiſe begangen worden Ueber den Verlauf dieſer
Feierlichkeiten noch beſonders und einzeln zu berichten iſt nicht
erforderlich Beſonders glänzend würde der Tag wie aus
führliche Telegramme uns melden auch diesmal wieder in den
größeren Städten des Reiches Berlin Leipzig München
Braunſchweig Dresden Breslau Königsberg u ſ be
gangen

Gegenüber mehrfachen Bezweifelungen fortſchrittlicher
Blätter iſt die Nat Zeitg in der Lage die Thatſache
daß die Berufung Herrn v Bennigſens aus eigenſter Jnitiative
des Kaiſers ohne jede Anregung vonſeiten des
Fürſten Bismarck erfolgte vollinhaltlich aufrecht zu er
halten Die N will uns damit doch nicht etwa auf
eine neue Kanzlerkriſis vorbereiten

Wie der Hann Cour mittheilt iſt der Reichstagsabg
Archivar Dr Sattler Hannover zum Staatsarchivar beim
Geheimen Staatsarchiv in Berlin befördert worden Außer
im 18 hannov Wahlkreis wo Hr v Bennigſen ſich einer
Neuwahl unterziehen muß wird demnach auch im 5 hannov
Wahlkreis Diepholz Melle eine Nachwahl ſtattfinden

r v Bennigſen beagbſichtigt nach ſeiner Ernennung zum
Oberpräſidenten ein Reich stagsmandat gufs neue an
zunehmen

Die in Fulda verſammelt geweſenen preußiſchen Biſchöfe
haben wie die Köln Volksztg meldet auch eine Adreſſe
an den Kaiſer und König Wilhelm II gerichtet

Die in Agchen erſcheinende Volksztg beſtreitet die Richtig
keit der von der Köln Ztg gebrachten Nachricht daß der
Kultusminiſter Erhebungen über die bei der gachener
Heiligthumsfahrt erfolgten wunderbaren Heilungen an
ſtellen laſſe

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich an leitender Stelle
mit der Reſolution des wiesbadener freiſinnigen
Parteitages und vermißt in derſelben Vorſchläge zur Vor
re der Wiederkehr von Waſſersnöthen Wer lacht

a nicht

Sigmaringen 1 Sept Der König von Portugal iſt
geſtern nacht hier eingetroffen

Nürnberg 2 Sept Generalfeldmarſchall Graf Blumen
thal iſt nachmittags nach Würzburg abgereiſt

Halle den 3 September
Am Sonnabend nachmittag reiſte der König Chriſtian IX

von Dänemark in Begleitung ſeines Bruders des Prinzen
B auf dem Wege von Wiesbaden nach Ballenſtedt hier durch

ie Herren hatten mit ihrer Begleitung in einem beſonderen
Wagen Platz genommen welcher von dem Frankfurt Berliner
eng hier an 59 nach dem zweiten Geleiſe der Oſtſeite
des Bahnhofes überführt wurde Hier nahm der König mit leb
haftem Jntereſſe den in Ausführung begriffenen Neubau des
Bahnhofes in Augenſchein Nachdem der Wagen mit dem auf
der gewöhnlichen Stelle abgangsfertigen halberſtädter Perſonen
a vereinigt war dampfte der Zug in der Richtung nach Halber
tadt ab Auf ein von der vor dem Wagen verſammelten Menge
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vvrnn nièXccCFf rworten Sie die Berufung Dingelſtedt s für das Hofopern der bisherigen Leitung der Hofoper geſchildert und namentlich
den Hauptgrund der wichtigſten Verſäumniſſe jeder Saiſon
dargelegt Wenn z B eine Saiſon zu Ende ging ſo wurde
noch nicht das geringſte für die nächſte ernſtlich vorbereitet
Die Regiſſeure und Sänger traten ihre Ferien an der
Direktor gab ſich ſeinem Dolce far niente hin und wenn man
ſich anfangs Herbſt ſachte wieder zuſammenfand ſo begann
die Leier des alten Repertoire wieder nur daß man jetzt
ernſtlich erwog Was nun Was bringen wir neues in der
Oper im Ballet Welche Repriſen faſſen wir ins Auge

Bis die Wahl einer Novität getroffen Proben angeſetzt und
die Arbeiten für die Ausſtattung ausgeführt waren ging der
Winter faſt zu Ende und eine große neue Oper ging ſelten
vor dem Frühjahre in Scene mit den wenigen Repriſen
beeilte man ſich ebenſowenig nur mit dem Ballet ging es ge
wöhnlich raſcher da am 4 Okt als am Namensfeſte des
Kaiſers eine Balletnovität gegeben werden ſollte

Jch veranlaßte den General Jntendanten eine Jnſtruktion
für die neue Direktion zu erlaſſen mit der unerläßlichen Be
ſtimmung daß noch geraume Zeit vor Schluß einer Saiſon
ein in ſeinen Hauptumriſſen fertiges Programm einſchließlich
der ganzen und halben Novitäten nebſt Repriſen in Oper und
Balket von der Direktion vorzulegen ſei So konnten noch
während der Ferien Vorarbeiten für Ausſtattung und Jnſceneſetzung getroffen einige Partien wenigſtens öberſlachtich ſtudirt

und der Opernchor und das Balletcorps eingeübt werden
Auch in Bezug auf Abwechſelung im Repertoire machte ich
Münch Bellinghauſen Vorſchläge indem ich die Aufführung
kleinerer meiſt heiterer Opern und Ballete vorſchlug und hie
und da gemiſchte Abende empfahl

Münch ging auf dieſe Jdeen bereitwilligſt ein und erſuchte
mich das Konzept einer ſolchen Verordnung zu entwerfen

Jch that es und die Verordnung erfolgte ſie iſt auch bis
t im vollen Sinne meines Vorſchlages in Wirk

amkeit
Jm perſönlichen Intereſſe Dingelſtedt s blieh ich indeſſen

auch nicht unthätig und wollte nachdem ich bei ſeiner Be
rufung Einfluß gewonnen für ſeine Wirkſamkeit nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen Jdeen Aurxegungen vertrauliche Rath

Joſef Rankſchläge ſammeln
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beſonders zur Feier hergerichtet

wohl gezieme

m Könige gebrachtes Hoch verneigte ſich der hohe Reiſendee ekäuntlich beſucht der König ſeine in Ballenſtedt
wohnende Schweſter die Frau HerzoginWittwe und begiebt ſich
dann zurück nach Kopenhagen

Am Sonnabend abend verſchied plötzlich der Rabbiner der
jeſigen iſraelitiſchen Gemeinde D Wilhelm Fröhlich Der

elbe wurde auf einem r nge begriffen in der unterenLeipzigerſtraße von einem Herzſchlage detroffen der dem Leben
ein e Ende bereitete in einem Kaufladen wohin man den
Todikranken gebracht konnten ihm nur noch die letzten Liebes
dienſte erwieſen werden Der Verſtorbene war ein geborener
DHeſterreicher in Breslau erwarb er ſie dig dhiloſerbiſte Doktor
würde Seinem hieſigen Amte als Prediger der iſraelitiſchen
Gemeinde hat er 28 Jahre vorgeſtanden Er genoß nicht nur
als Seelſorger hier ungetheilte Werthſchätzung ſondern galt auch
in weiteren Kreiſen als gründlicher ünd eifriger Forſcher des
Talmud wie als hervorragender Kenner morgeuländiſcher
Sprachen Er war auch ein warmer Freund der deutſchen
Kiteratur er ſelbſt hat ſich ſchriftſtelleriſch mit Erfolg verſucht
Die von ihm r Sterbeandachten ſind z B in
kurzer Zeit in drei Auflagen erſchienen Vor 3 Jahren feierte
die hieſige iſraelitiſche Gemeinde unter allſeitiger Theilnahme das
ſilberne Amtsjubiläum ihres nunmehr abberufenen Geiſtlichen

Heute nachmittag Uhr findet vom Trauerhauſe aus die
Beiſetzung ſtatt auf dem Zuge zum iſraelitiſchen Friedhofe wird
die Shynagoge berührt woſelbſt eine Trauerfeier ſtattfindet

Sedanfeier
Die Feier des Sedantages bewegte ſich in unſerer Stadt in

gewohnten Bahnen Außer den Schulfeiern über die wir ſchon
am Sonnabend berichteten wies am Vorabend feierliches Glocken
gtläut auf die Bedeutung des kommenden Tages hin Am
Abend des Sonnabend fand im Neuen Theater ein Kommers
ſämmllicher hieſiger Kavallerie Vereine und des Artillerievere ns
tatt Der Saal war mit kavalleriſtiſchen und artilleriſtiſchen

Abzeichen und Stern geſchmückt auf der Bühne pranugte in
mitten ſchöner Blattpflanzen und von Standarten üunmſtellt die
Büſte Kaiſer Wilhelm II Dem Tage angepaßte Muſikvorträge
wechſelten in ſchöner Reihenfolge mit Geſang vaterländiſcher
Lieder Dazwiſchen wurden verſchiedene Anſprachen gehalten
Zuerſt gab Kamerad Lutze Vorſitzender des Vereins ehemaliger
12 Huſaren ſeiner Freude einmal die hieſigen ehemaligen

Kavalleriſten und Artilleriſten zu einer Feier vereint zu ſehen
Ausdruck und hieß die Erſchienenen willkommen Dann brachte
Hr Generalmajor a D v Köthen nach einer markigen von
patriotiſchem Geiſte getragenen Rede ein Hoch auf den Kaiſer

aus das bei allen Feſttheilnehmern lauten Widerhall fand und
mit Geſang der Kaiſerhymne ausklang Zuletzt ſprach Kamerad
Birnbaum vom Verein ehemaliger Dragoner auf gute Kamerad
ſchaft im deutſchen Heere

Geſtern waren die Straßen wie in den Vorjahren durch
Flaggen und Fahnen reich geſchmückt nur der Altan des Rath
hauſes von welchem vormittags die Stadtkapelle wie üblich

eſtweiſen ertönen ließ war entgegen ſonſtigem Gebrauche nicht
Der weltgeſchichtlichen Bedeutung

des Tages wurde in allen Kirchen durch die Predigt gedacht
Jn der Marktkirche woſelbſt der Gottesdienſt durch Geſänge
des Stadtſingechors beſonders weihevoll geſtaltet wurde hielt
Hr Superint D Förſter eine ergreifende Predigt Der Hr
Geiſtliche betonte zuerſt die Nothwendigkeit einer kirchlichen Feier
nationaler Gedenktage und wies darauf hin daß dieſer Tag in
dieſem Jahre das keinen Kaiſergeburtstag wohl aber Tage
brachte an denen Deutſchland Kränze der Trauer und des

Schmerzes auf die Särge der erſten ruhmreichen und geliebten
Kaiſer legte der erſte vaterländiſche Feſttag ſei ſowie daß es ſich

Gott der Deutſchland ſo hoch begnadete
u danken gleichwie vor 18 di das deutſche Volk einmüthig

ihm Lob Preis und Ehre gab und dankte An dem Evangelium
des Sonntags Lukas 17 14 19 zeigte der Hr Geiſtliche wie

rig Dank des ganzen Volkes dazu gehört um den rechten
eſitz der großen Segnungen jenes herrlichen Sieges unſerer

Waffen zu behalten Gern ſehen wir das deutſche Volk wie es
bei der Arbeit friedliche Siege erringt gern ſehen wir es im
Glanze der Waffen gern auch Feſte feiern viel lieber aber durch
den Glauben Gott danken ein Volk das nicht den feſten Kern
des Glaubens beſitzt t der Verderbniß verfallen und wenn es
auch auf der höchſten Höhe der kulturellen Entwickelung ſtände 3
Zwar iſt der Dank gegen Gott noch nicht Ausnahme geworden
roße Mengen füllen die Hallen der Gotteshäuſer aber viele
leiben den Dank ſchuldig
Von nachmittags an hatten die vereinigten kommunalen Vereine

des 5 Bezirks ſowie Süd und Weſt und die Kriegervereine an verſchiedenen Stellen Feſtlichkeiten bereitet Zur
jeier der vereinigten Bürgervereine im Garten der Aktien
rauerei hatten ſich wohl gegen 1500 Theilnehmer darunter

gegen 500 Kinder eingefunden Nach einleitenden Muſikvorträgen
fanden Kinderſpiele ſtatt die ſich Dank der Bemü n und
umfaſſenden Vorbereitungen der Spielleiter recht vielſeitig und
für Jung und Alt unterhaltend geſtalteten Den härteſten Stand
hatte die Ausgabeſtelle der Geſchenke für die Kleinen Während
einer Pauſe in den Spielen hielt Hr Oberlehrer Dr Günther h
eine Anſprache die mit warmen Worten des Verluſtes des
deutſchen Volkes den es durch den Heimgang der beiden Kaiſer
erlitten dte und in einem Hoch auf Kaiſer Wilhelm II aus
klang Nachdem dann die Kinder durch ein Spiel die Einbring
ung Napoleons vorbereitet ſprach Hr Oberlehrer Schlenker
über die Bedeutung des den Höhepunkt unſerer vaterländiſchen
Erinnerungen bildenden Tages von dem wir gleichſam rückwärts
und vorwärts ſchauen auf die Wege die Gottes Hand uns führte
Ein Wort beſonders ſagte der Redner iſt der hera nwachſenden
Vin an das Herz zu legen Was du ererbt von deinen

ätern haſt erwirb es um es zu beſitzen Auch wir Alten
traten ein edles bopes Erbe von unſern Vätern an wir haben
es treu bewahrt und überliefern es Euch der Jugend unbefſeckt
Es heißt Deutſche Treue deutſcher Gott deutſcher Glaube
ohne Spott Die wir noch kein einiges deutſches Vaterland
hatten bekamen die Sehnſucht nach einem ſolchen überliefert
Wir hofften die Verwirklichung dieſes Gedankens von den Hohen
u und hielten feſt daran Der Hohn und Spott dem

eutſche im Auslande begegneten blieb dem edelſten Deutſchen
dem Könige Wilhelm nicht erſpart als Großdentſchland von
Vorddeutſchland bezwungen war Da ging aber ein wunderbares
Wehen durch alle Gauen ſoweit die deutſche Zunge reicht ertönte
das Lied Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall Die Zuhörer
ogen begeiſtert die erſte Strophe des Liedes dann fuhr der
edner fort Ganz Deutſchland ſtand auf wie ein Mann zur

Abwehr fränkiſchen Uebermuthes Was wir ererbt von unſeren
Vätern wir erwarben es um es zu beſitzen Gott hat Großes
an uns gebe Des ſind wir fröhlich rauſchte es durch All
deutſchland Wunderbare herrliche Siege errangen die deutſchen
Waffen dann kam die Wundermähr von Sedan Kaiſer Napoleon
mit ſeinem Heere gefangen Mit Geſang des Liedes Deutſch
land Deutſchland über alles ſchloß die Rede Nachdem dann
noch einige Spiele ſtattgefunden war mittlerweile die Dunkelheit
eingetreten Die Kinder bildeten einen großen Zug und ſchritten
ein Muſikcorps an der Spitze mit brennenden Laternen durch
en Garten Hr Kunſtfeuerwerker Pfeiffer Cröllwitz brannte

ein prächtiges Feuerwerk ab ein Theil der Feſttheilnehmer blieb
n noch lange in heiterer Unterhaltung vereint

Meteorologiſche Station

men 2 Seht 9 U ab 3 Sept 7 U inrg
Barometer Millimeler 155,1 254,9Thermometer Celius 15 7 11,9Rel Jeuchtigteit 70 e 63Winde N 1 N 1Waſſerwärme der Saale 140 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
2 Sept 8 U morgens Der höchſte Luſtdruck erſtreckte ſich in einer ſchnialen

Zone von Frankreich oſtwärts nach dent inneren Rußland mit heiteren trockenem
Wetter üdöſtl und nordöſtl von dieſer Zone herrſchte Regenwetter
Dentſchland lag die Teinperakur noch unter der normalen Haparanda 708

12 Südweſt mäßig halb bedeckt Moskau 767 12 Südoſt ſtill wolkenlos
766 11 Südoſt ſtill wolkenlos Wien 762 13 Nord ſtill bedecktrlsruhe 766 11 ſull heiter Am 1 Sept 7 U früh Pola e t 22

Oſt leicht halb bedeckt Rom 763 19 Nord leicht wolkenlos Malta 762 23
eſt ſchwäch heiter Konſtant 761 21 Nord ſchwach bedeckt

London 2 Sept Telegr Nach einem Telegränim des
geren Bureaus aus Wellington von geſtern wurden
in ganz Neuſeeland geſtern morgen faſt eine halbe Stunde
lang heftige Erderſchütterungen verſpürt Jn EChriſt
church ſtürzte der Thurm des Domes ein mehrere andere Ge
bäude wurden beſchädigt Die Einwohner verließen die Häuſer
kehrten aber zurück nachdem die Gefahr vorüber war

Provbinzial Nachrichten
t Aſchersleben 2 Sept Der Verlauf unſerer Sedanfeier

war Dank der an der ſtädtiſchen Behörden ein
er Das Feſt umfaßte drei Tage Jn ſämmtlichen

abriken c wurde am Sonnabend mittag der Betrieb eiügeſtelltDie Stadt prangte in ſchönſtem Flaggenſchmuck Auf der Herren

breite, dem Feſtplatze waren gegen 100 Schau und Schank
buden u ſ w aufgeſtellt An einem Umzug nahmen außer den
Schulen und zahlreichen Vereinen diesmal auch der Schmidt
mannshaller Bergmannsverein mit einer eigenen neu gegründetenKapelle theil Den hieſigen Gymnaſiaſten war leider auch in
dieſem Jahre die Betheiligung an den Aufzügen unterſagt

Weißenfels 1 Sept Der Seminar Muſiklehrer
A Gräßner iſt zum kgl Muſikdirektor ernannt Montag
den 3 d unternimmt das Seminar einen Ausflug nach der
Rudelsburg

T Freyburg 2 Sept Der Turnverein Jahn aus
Erfurt hatte heute einen Ausflug nach unſerer Stadt unter
nommen und legte unter entſprechender Feierlichkeit einen präch
tigen Lorbeerkranz mit weißer Atlasſchleife am Grabe des
Turnvaters nieder Von hier aus traten die Mitglieder einen
Turngang über die Berge nach Köſen au

2 Stößen 1 Sept Anſtelle des verſtorbenen Kämmerers
Friedrich Tauchlitz iſt Kantor emer Voigt gewählt worden
Am 9 und 10 Sept findet das Mannſchießen der hieſigen
Schützengilde ſtatt

h Greis 2 Sept Der diesmalige 2 Sept war für die
Stadt Greiz ein Feſttag wie ihn dieſelbe ſo großartig und
ſo bedeutungsvoll noch nicht geſehen hat galt es doch an dieſem
Tage das erſte größere Kaiſer Wilhelm Denkmal das
auf deutſchem Boden errichtet worden zu enthüllen und zu
weihen z Die ganze Stadt war aus dieſem Anlaſſe auf s feſtlichſte
geſchm k mit nur wenigen Ausnahmen wehten von allen Ge
bäuden Flaggen in den deutſchen und reußiſchen Landes und in
den greizer Stadtfarben Warum die beiden Schlöſſer ſich ſo
ſchmucklos zeigten wagen wir nicht zu unterſuchen Geſtern ſchon
fand eine Vorfeier ſtatt abends brannte ein Freudenfeuer im
Stadtpark und nach einem Dapfenſtreiche kommerſirten die ver
ſchiedenen Vereinigungen in den größeren Wirthſchaften der
Stadt Heute am Gedenktage von Sedan ſtellten ſich von nach
mittags 2 Uhr an die Vereine und Körperſchaften in der Neu
ſtadt auf um von da in Reih und Glied nach dem Denkmals
platze zu marſchiren wo ſie ſich mit den verſchiedenen Schulen
ordueten Der Platz für das Denkmal iſt äußerſt günſtig gewählt
da es gegenüber von dem Siegesdenkmale an der Elſterbrücke errichtet
worden iſt wo das alte Schloß von ſeiner Höhe ernſt herabblickt
und von der anderen Seite das fürſtl Reſidenzſchloß herüber grüßt
Der Platz um das Denkmal wie die Tribünen waren von einer
dichten Menſchenmenge beſetzt Der Regen welcher kurz vor
3 Uhr eintrat hatte keine Macht über die erwartungsvoll
Harrenden alle hielten aus bis er ſich verzogen hatte und
Kanonendonner und Glockengeläute den Beginn der Hauptfeier
verkündeten Währenddem hatte Se Durchlaucht der Fürſt die
fürſtliche Tribüne betreten Dann betrat Hr De Zopf die
Rednerbühne um die Feſtrede zu halten Mit beredtem Munde
wies Redner hin auf jene Zeit wo Deutſchland in Zerriſſenheit
und ſchmachvoller Erniedrigung ſchmachtete wie gerade in jene

eit die Jugend des großen Heldenkaiſers fiel deſſen Denkmal
heute enthüllt werden ſoll die Mit und Nachwelt zu ermahnen
es nie ſo weit kommen zu laſſen daß das Vaterland eine ähnliche
Schmach wieder treffe Und weiter ſprach er von der Sehnſucht
und den Beſtrebungen der Beſten unſeres Volkes nach Einheit und
Einigkeit erinnernd an die große Zeit von 1813 15 an die ſtürmiſchen
Jahre von 1830 1848 an das Jahr 1866 wo man deutlich er
kannte daß Deutſchland groß werden könne wenn es ſich nicht von
außen beeinfluſſen laſſe an die glorreichen Kriegsjahre 1870 71
in denen man klar einſehen gelernt hatte in denen auch alle
wohlgeſinnten deutſchen Fürſten erkannten daß das proteſtantiſche
Deutſchland nur einig werden könne unter der einheitlichen Re
gierung eines mächtigen proteſtantiſchen Herrſchers und deshalb
einem Sproſſen des Hauſes Hohenzollern das immer proteſtirt
at gegen geiſtige Knechtſchaft und Bevormundung die deutſche

Kaiſerkrone aufs Haupt ſetzte Mit von freudiger Wehmuth be
wegter Stimme ſchilderte Redner dann die Eindrücke die die
Nachrichten von den großen Siegen und von der Kaiſerkrönung
zu Verſailles auf Alt und Jung geübt und wie ſelbſt ergraute
Männer da ſie die Hoffnung ihrer Jugend erfüllt ſahen ſich
weinend in die Arme geſunken wären Zwar ſeien die Opfer
greß geweſen aber der durch ſie errungene Preis ſei ja auch

er höchſte und größte den unſer Volk Kur erringen konnte Es
waren große Zeiten und an ſie ſoll das Bildniß erinnern das hier
enthüllt werden ſoll denn Kaiſer Wilhelm war ja der Mittel
punkt derſelben Ein einiges Deutſchland unter einem Kaiſer Und
wie hat Kaiſer Wilhelm in ſeiner Weisheit es verſtanden das durch
Blut und Eiſen feſt verbundene Deutſchland im Gipfel
der Macht durch Frieden und im Frieden zu erhalten
Da mußte ſich endlich vollziehen was kommen mußte
Kaiſer Wilhelm legte ſich nach großem Tagewerke zur ewigen
Ruhe und nur kurze Friſt da ſank auch Friedrich hinab gleich
groß als Held und Menſch Doch gerade bei dem Tode dieſer
beiden großen Kaiſer zeigte ſich was aus Deutſchland geworden
Und wie huldigte das ganze Volk in herzlichſter Weiſe dem jungen
Kaiſer Kein Mißklang ertönte man empfand nur die reinſte
Harmonie als Wilhelm II den Thron beſtieg und alle deutſchen
Fürſten ſchaarten ſich um ihn und das ganze deutſche Volk jauchzte
ihm zu Nach der Rede ſangen die verſammelten Gefangvereine
unter Muſikbegleitung das Lied Deutſchland Deutſchland eins
eworden, worauf Hr Reichstagsabgeordneter Henning der
orſitzende des Denkmalsausſchuſſes eine Anſprache hielt

Während der Schlußworte Ja wir wollen treu ſein Wir
geloben dies vor unſerm anweſenden Landesherrn und vor
Wilhelm deſſen hehres Bildniß zu ſehen wir hier verſammelt
W fiel die Hülle Auf hohem Sandſteinpoſtamente ſteht

ilhelm der Siegreiche aus Erz gegoſſen den Blick leicht
nach unten geſenkt Wie ein Vater herabblickt auf die blühenden
Kinder ſo liebevoll blickt das Kaiſerbild auf das verſammelte Volk
Währenddem präſentirken das aufgeſtellte Militär und die bewaffnet
erſchienenen Körperſchaften die um das Denkmal aufgeſtellten
Fahnen wurden geſenkt Böllerſchüſſe donnerten und friſch und
räſtig ertönte die Stimme Sr Durchlaucht des Fürſten Jm

Angeſichte des Standbildes Kaiſer Wilhelms J rufen wir alleſammt
aus Hoch lebe Se Maj der Kaiſer Wilhelm U und
vieltauſendſtimmig ertönte das Hoch durch die verſammelte Menge
Während des allgemeinen Geſanges von Deutſchland Deutſchland
über alles legten die Vereine Schulen und Körperſchaften
Kränze an den Stufen des Deukmals nieder Der die Feier
würdig abſchließende alten bewegte ſich vom Denkmalsplatze
über die Brücke am fürſtl Schloſſe vorüher nach dem Schützen
platze wo er ſi
platze Feſtkonzert ſtatt

J e T entſtand am 30 Aug eine Exploſion
einli

Gas war durch eine bein Ableüchten der Röhren benutzte Flamme
entzündet worden es erfolgte eine fürchterliche Exploſion durch
welche zwei große 8 mm ſtarke Schaufenſter in Trümmer zer

ſplittert und auf die Straße ge zgen Druck wurde ferner die Decke ſtark beſchädigt auch die
nach dem
Laden getrennte Thür durch Loslöfen der Verkleidun

hinausgedrückt

weiſe losgelöſt wurden
anweſenden Perſonen niemand zuſchaden gekommen

Bei Unterſuchung einer Gasleitung in einen Laden zu
Das wahr

in großer Menge ausgeſtrömte in der Höhe angeſammelte

eſchleudert wurden Durch den

Hausflur führende noch durch einen Raum von dem
des Thür

n Ebenſo machte ſich der Druck in denäumen des 1 Stockes fühlbar in dem die Thürſchlöfſer theil
Zum Glück iſt von den vier im Laden

Vermiſchtes
Prinz Oskar Nach der amtlichen Anzeige von der

am Freitag in Potsdam vollzogenen Taufe im Reichs und
Staats Anzeiger iſt der Rufname des jüngſten Königlichen
Prinzen Oskar

lAuszeichnungen Der Reichsanzeiger veröffentlicht
heute eine größere Anzahl aus Anlaß der diesjährigen Ueber
ſchwemmungen erfolgte Ordens Verleihungen

Eine falſche Doppelkrone mit dem Bilde des
Kaiſers Friedrich iſt in Berlin am Sonnabend in einer
Bierſtube
worden ſi r

Kompoſition aus Meſſing und Kupfer erwieſen Der Geſchädigte
hat der Kriminalpolizei Anzeige erſtattet

im Südoſten der Stadt au den Wirth vorbandelt
Das angebliche Goldſtück habe ſich als eine werthloſe

Zweikampf Am Sonnabend fand an der holländiſchen
Grenze zwiſchen Hrn Thuillier Mitarbeiter der Jndependance
belge, und dem Friedensrichter Lejeune ein Zweikampf ſtatt
Erſterer wurde getödtet

Das Märchen Das wiener Ober Landesgericht hat
dem Rekurſe des Joſef Edlen v Schroll jun Privaten in Wien
vertreten durch Pr Neuda wider den ihn unter Kuratel ſtellenden
Beſchluß des Landgerichts in Wien keine Folge gegeben Der
Vater Joſef Schroll sen und die Firma Benedikt Schrolls Söhne
hatten bekanntlich über Schroll jun wegen Verſchwendung die
Kuratel deshalb verhängen laſſen weil das verſchwenderiſche Ge
bahren deſſelben durch Zeugen erwieſen iſt und weil der auf
Borg effektuirte Rittergutsankauf ſowie das Vorhaben die nach
behördlichen Angaben in ihrem Vorleben nicht unbeſcholtene
Bertha Rother zu ehelichen mit Grund annehmen laſſen daß
Schroll jun ſeine leichtſinnige und verſchwenderiſche Lebensführung
nicht ändern werde

Vermißter Alpenſteiger Der achtzehnjährige Abi
turient Georg Winkler aus München Sohn des Schweinemetzgers
Winkler daſelbſt beſtieg am 14 Auguſt allein und ohne Führer
von Zinal aus das Zinal Rothhorn Kanton Wallis eine äußerſt
gefährliche Partie kehrte aber wohlbehalten zurück Mit großer
Körperkraft ausgeſtattet ein gewandter Kletterer ſtand W ſchon
als Gymnaſiaſt im Rufe eines vorzüglichen Bergſteigers So
beſtieg er im v J im Kaiſerthale das ſog Todtenkirchlein eine
ganz ſchroff hinanſteigende Bergſpitze Leider ſcheint der junge
vielverſprechende Mann bereits das Opfer ſeiner Waghalſigkeit
geworden zu ſein Am 16 Auguſt hat er aufs neue von Zinal
aus einen Aufſtieg aufs Matterhorn unternommen wieder allein
und ohne Führer und ſeitdem fehlen alle Nachrichten Ein Tele
gramm des unglücklichen Vaters der nach der Schweiz geeilt iſt
läßt kaum etwas anderes vermuthen als daß der junge Mann
bei ſeiner letzten Tour verunglückt iſt

Perſonalnachrichten Jn Wien iſt am Sonnabend
der frühere Abgeordnete und Eigenthümer der Deutſchen Zeitung

2 d der Prinz Mahmud Dijellaleddin ein Vetter des
Sultans geſtorben

m

Sanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Kali Konvention Ueber die Forderung der einzelnen

Werke berichtet die Ztg daß Schacht Ludwig I aus
11 Proz beſtehe Vienenburg auf 10 Proz ferner daß das
herzogl Salzwerk in Leopoldshall dieſelbe Betheiligung wie das
fiskaliſche Salzwerk zu Staßfurt verlangt und daß das Salzwerk
Schmidtmannshall bei ſeinem Entſchlüſſe beharre von ſeinem
bisherigen Satze nichts abgeben zu wollen Das Blatt ſtellt für die
zweite Hälfte des September eine Verſammlung der Vertreter der
Werke in Berlin in Ausſicht in welcher die Verſtändigung noch
mals verſucht werden ſoll

Jnternationales Schienenkartell Nach Mittheilungen welche
an der berliner Börſe aus London vorlagen iſt das internationale Schieneukartelf
nunmehr auf fünf Jahre zuſtande gekommmen

Der Weſtfäliſche Grubenverein hat auf Zeche Hanſa beim Ab
teufen eines neuen Schachtes ein neues Kohlenflötz von 5 Fuß Mächtigkeit an
getroffen

Aktiengeſellſchaft für Fabrikation von Eiſenbahnmaterial
in Görlitz vorm Lüders Jn den nächſten Tagen findet eine Sitzung des
Aufſichtsraths ſtatt die vorjährige Dividende dürfte weſentlich hinter den bis
herigen Erwartungen zurückbleiben und die Ziffer von 8 Proz kaum erreichen

Dortmunder Steinkohlenbergwerk Luiſe Tiefbau J
der nächſten Woche findet die Auſſichtsrathéſitzung ſtatt in welcher die Bilanz
das mit dem 30 Juni abgelaufene Geſchäſtsjahr vorgelegt unv die der Gener t
verſammlung vorzuſchlagende Dividende feſtgeſetzt werden ſoll Man nimmt anr
daß die letztere 3 Proz für die konvertirten im Vorjahre 3 Proz und
folglich 777 8 Proz für die Prioritätsaktien betragen dürfte

Die Nat Ztg erfährt daß der Verband der deutſchen Drahtwalz
werke auf den 10 d zu einer Hauptverſammlung einberufen iſt Auf der
Tagesordnung ſteht u a abermals Auflöſung des Verbandes

Die öſterreichiſchen Bleizuckerfabriken haben ein Kartell abgeſchloſſen
der Verkaufspreis wurde auf 27 fl feſtgeſetzt und der Böhmiſchen Unionbank die
Vertretung übertragen
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Waſſerſtände
Saale und nnſtrut Fan Wuchs

Artern Brückenpegel 31 Aug 501 2 Sept 4
Weißenſels Oberpegel z 42 34 2,389 04

do Unterpegel 2916 10 26 10Halle Unterh 2 Sept t1 80 3 Sept 1,80h
Trotha a 1,70 1,67 0,03Alsleben Oberpegel 31 Ang 1233 2 Sept 42 311 04

do Unterpegel 41 50 34 16 SKalbe Oberp 1,44 41 54 0,10do Unterp 40 58 40 56 0 a
Nach Schluß der Redaktion

Malmö 2 Sept Telegr Der König wurde bei ſeiner
Rückkehr hier enthuſiaſtiſch empfangen Ber
dem Frühſtück zu Ehren des Königs hieß der
Bürgermeiſter den König mit einem Toaſte will
kommen Der König erhob ſich rühmte den
überaus herzlichen Empfang den er im Kaiſer
ſchloſſe in der deutſchen Reichshauptſtadt ge
funden und hob hervor daß der neugeborene
Prinz nicht bloß ſeinen Namen ſondern lauter
ſchwediſche Namen erhalten habe Der König
ſchloß ſeine Anſprache mit einem jubelnd auf
genommenen Hoch auf den deutſchen Kaifer

London 3 Sept Telegr Nach einer Meldung des
Reuter ſchen Vuregus aus Baltiwore ſind geſtern dort eine
Reihe von Waarenmagazinen im ſchönſten Stadt
viertel durch eine Feuersbrunſt zerſtört eines
ſtürzte während des Brandes ein und ſieben

auflöſte Am Abend fand auf dem Sühne n Tr S Tat e e tet Der
2 uhon ollar e

Heinrich Reſchauer geſtorben Jn Konſtantinopel iſt am
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Vollstündige fertige Betten bestehend aus Oberbett UVnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Mark

Hochfeine Betten das Gebett 36 Marle 42 HMark 50 Mark
Böhmische Bettfedern Pfnteerark 1 K 50 Pfg 2 Hart
Rechfeine Vedern mit BPannen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 k 75 Pfg

Halle a 183 Grosse Vlriohsfrasse 13 Hafſe aS
Versand nach auswärts gegen Vachnakmne wobei wär die Nachnahmne Spesen tragen Verpaekung frei

n 9 r 7 rer v u S e e n e l Jn er S r v r e n a e e e a h t S S I 5 e 2 S bx 8 e t e e S S S e e e S h a e e e a 2 e r e a

rot a 8 zenTuch Handlung mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach ILaass
beehrt ſich hierdurch den

interingang ſüämmtlicher Kenhjeiten für Herbſt und V
gaus ergebenſt anzuzeigen

nene r r p r z r r 75c erregene S Be e e e ehes J e r nan r einen 7 r er WJ c e e S e d e e e vde mee J e e et e e S e J e e e S ä e e e c ehe 5S e e S e eeeeeeeezeeae S e e S d e z 9c e e S hS e e e e mere

e
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D Leipzigerſtraße a 38 Leipzigerſtraßer 1 Ha NeeB eröffnet wie früher vor Beginn der Saiſon auch in dieſem Jahre einenS a et 8 vom Z 15 September währendenI Halle aS 45 ben 45 Halle a S n m
S a Vorjährige Muſter von

de

Be e ee e 8 SeeS 2 1 t t 2e t F r ee en e eJ J S e e ee ß 4 eS e neJ S Schuhen Kissen Sesseln Teppichen Stuhlborden Becken feinen Lederwaaren
ete ete gelangen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zum Verkauf

S Montag den 3 und Dienstag den 4 d M ee e ee e e e e e 9 h K raugee a e e e w 8h Kleiderstofſ BReste von 2 3 und 4 Meter pr Reſt 75 Pfg
m t e e e e1 Mk 1,50 Mk und 2 Mk

Kleiderstofſ BReste von 5 6 7 und 8 Meter
pr Reſt 3 4 5 und 6 Mk

Cattun Reste von 1 2 3 bis 6 Meter vr Reſt 20 Pfg
40 Pfg 60 Pfg und 1 Mk

Dattun KReste von 7 8 10 bis 14 Meter
pr Reſt 1,50 Mk 2 Mk 3 Mk und 4 Mark

Gardinen Reste ſchmal und breit von 14 Meter

GelegenheitenVemdentueh 80/84 em breit in vorzüglichſter Qualikät und e
S ſchöner Bleiche eer

S n e erne R 2 2n

nene 7 v m w W F e e 2 zS e S e e e e et S e e e c
e

e

Papierhandlung
e OHalle a/S Geiſtſtraße 2627

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln
ſämmtlichen Schulutenſilien

Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u ſ w w

e Looſe I Klaſſe kauft für 18
Betrag iſt durch Poſtauftrag zu ent

nehmen

al HeifntzeBerlin W Unter den Linden 8

Schützenhaus Lützen
Donnerstag den 6 Septbr

Großes Militär Concert
ausgeführt von dem berühmten Trom
petercorps des Halberſtädter Küraſſier

Vüntgr PNont Tann

Nur reine Wolle
A B C C I D Extra Prima2,50 3,00 3,75 5,75 7,50h Lebenthal Co

vormals
Siegmund Maagen

e

e
e

e
et

7 er h

e ehe ee S ee ee c Buer e ehe SS re en e e e c 3J Dannmenberg Herrenſtraße 7
Zur bevorſtehenden Saiſon empfehle mein Fabrikat

8 e z

H n z

hand u maſchinengeltrichter Strumpfwagren am Vahnhof deulenroda Reuß e ne
ferner Specialität in ſeines Dirigenten des Herrn MenſitHerren und DamenWeſten Jacken in Wolle u Halbwolle S ſt t 7 4 I enfabrik direktor Grünertehe et e z innſa tur ma lammpenfabrßk ſamen d in eng 22

nterbeinkleider r Jäger inder t u hen Specialitäten WernéltBarchendhemden Knaben u Mädchenmützen a Bierflafchen in allen Formen Größen und Farben pr 100
e Wuaglität zu Fabrikvrel Stück 10S wollene v beſter Oualität zu Fabrikpreiſen Vierflaſchen Zu azntperſchluß pr 100 Stück 13 per 5 Familien Nachrichten

benhe bert Selterflaſchen ungemein haltbar pr 1000 Stü S v tet end ie F s 8 Jm amerik Sartglasſeidel pr 100 Stück 28 pr 1000 S canſter Ted an oben meinZur bevorſtehenden Rübenernte empſehlen unſere 27 Stück 260 S ivnigstgeltebten Gatten unseres
e Bübenhe ber S e Wein Flaſchenbier n Ligueurgläſer pr 100 Stück 9 S theuren unvergesslichen Vaters

wei und einreihig mit verbeſſerten Schaaren S Flaſchenfüll und Reinigungsmaſchinen y S Schwieger und Grossvaters desS vorigen J r v ar 300 Stück geliefert e Prompte Bediennng Beſte Verpackung Frachtvor Hen Rapbiners Dr W röniten
b abre gegen e l reten e theile durch eigene Geleiſe u Sammelladungen I im 57 Lebensjahre

Halle aS I September 1888F Zimmermann C0 Halle a S Zum T Aer erdſſne ich einen n e n henen
an nen Lehrkurſus in Muſſerzeichnen a Schneider

neden 4 Sept an auf franzöſiſche und wiener Methode Maſchinennähen und Putzmachen Der Heute Morgen 9 i entſchlief ſanft

ſteht ſchon wieder ein ganze Eurſus beträgt 10 Mark der halbe 6 Mark pro Mongt Anmeldungenſ im 78 Lebensjahre unſere gute Mutter

großer friſcher Geiſter 2 be Trau Frieda Steinhoft nie den ger
Transport vormals Lehrerin des Lehrinſtituts der Frau Louise Spiess Ohme

Aſeleben Steuden Schwabsdorfin Hamburg und der Fraueninduftrieſchule in Halle
5 Auch finden noch auswärtige Penſionärinnen bei billigen Preiſen den 1 September 1888ſi Je Die trauernden Hinterbliebenenliebevolle Aufnahme

Hach 28 jähriger Thätigkeit endete heute Abend rascher Tod daspferde dlühende oben unsores Rabbiners und Predigers des

Herrn Dr V M rrö hre
Jodles einzelne unserer Gemeindeglieder betrauert mit uns den herben Verlust

dieses theuren Seelsorgers der jederzeit den Armen ein Helfer den Bedrängten
ein Berather den Witfwen und Waisen ein väterlicher Freund war

Sein biederer Charakter und seine gelbstloss Iingabe für alles Edle und
Gute gichern ihm ein unauslöschliches Andenken in unserer emeinde

Halle a den I September 1888
Der Vorstand und die Repräsentanten

der Synagogen Gemeinde
d l 3 3 tca 24 a J I e Se h e e ma eBe e

h r er S e J e e S S or e e T c e r e ha e c r e d e e a S 7 tSe e e e e S ec e e c See Sr 2 e e c ee S c h e ein

e c

bei uns zum Verkauf Die Pferde werden bei ſtreng reeller und eoulan

teſter Bedienung eberg zu ſehr ſoliden Preiſen

ter S Grossmann Sohn
Von Dienstag den T d Mis ab ſteht veil

wir ein groſter Transport der beſten hoch
e tragenden und neum rilchenden

Kühe mit Kälbern
Altenburger und Genthiner Race ſowie z
tragende Kalben und SimmenthalerZuchtbullen zu ſehr ſoliden Preiſen zum VerkWeißenfels eidhorg

Viehhändler e eFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e

u

e
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